
                                

 

 

Infoblatt für SportlerInnen und Eltern: Sexuelle 

Übergriffe im Sport 

 

Den Vereins- und Trainingsverantwortlichen des LAV ist es ein Anliegen dieses 

heikle Thema kurz anzusprechen.  

 

Im Alltag benötigt der Mensch durchschnittlich rund eine Ellbogenlänge Abstand zum 

Gesprächspartner, um sich wohl zu fühlen. Im sportlichen Alltag hingegen ist 

berühren und berührt werden omnipräsent und selbstverständlich.  

Im Bergsport und insbesondere Klettersport ist es wichtig, dass das korrekte 

Anlegen des Materials (Klettergurt, Knöpfe) und dessen Anwendung 

kontrolliert wird. Auch müssen Hilfestellungen beim Fertigkeitserwerb und 

Sicherungsfunktionen zum wirksamen Entschärfen gefährlicher Situationen 

oder zum Vermeiden oder Abfedern von Stürzen getätigt werden. Bei einem 

Erfolg kann ein Schulterklopfen den Stolz des/r Leiter/Trainers/In ausdrücken, 

bei Misserfolg oder Verletzung wird Trost gespendet oder eine Wunde 

versorgt. Wichtig ist uns in diesem Zusammenhang noch zu erwähnen, dass 

dieses immer im öffentlichen Bereich stattfindet und/oder im Beisein anderer 

Personen.  

 

Mit dem Verfassen und Auflegen dieses Infoblattes nehmen wir das Einverständnis 

der Eltern/Erziehungsberechtigten der uns anvertrauten Kinder vorweg, dass wir im 

Sinne der obenerwähnten Erläuterungen handeln dürfen. Bei Fragen oder 

Unklarheiten bitten wir um Kontaktaufnahme mit dem/r Leiter/In oder dem/r 

Ressortverantwortlichen. 
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